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erscheint
am 01.10.2014

Jahrgang 15, Nr. 10 mit den Ortsteilen Auerswalde, Biensdorf, Garnsdorf, Krumbach,
Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlichtenau und Ottendorf

Klasse 1 in der Grundschule Niederlichtenau, Foto: A. Müller

Klasse 1 in der Grundschule Auerswalde, Foto: Daniela Maar Klasse 1 in der Grundschule Ottendorf, Foto: Tilo Rinn

Wir begrüßen unsere neuen
Erstklässler ganz herzlich.

Fundus wird
geräumt und

Fundgegenstände
kommen unter den

Hammer!
Große Auktion
am 07.10.2014
um 17.00 Uhr
im Ratssaal
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Amtliche Mitteilungen

Ortsübliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 01.09.2014

B 2014-88
Kein Mitglied des Gemeinderates hat Hinderungsgründe für die ehrenamtliche Tätigkeit im Gremium angegeben, somit stellt der Gemeinderat
einstimmig fest, dass keine Hinderungsgründe vorliegen.

B 2014-89
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Besetzung des Technischen Ausschusses:

Mitglieder Partei/ Stellvertreter Partei/
Wählervereinigung Wählervereinigung

1 Thomas Böhland CDU Stephan Lazarides CDU
2 Frank Wiedemann CDU Anke Fleischer CDU
3 Andreas Graf CDU Peter Wirth CDU
4 Matthias Thum CDU Frank Menzl CDU
5 Gert Eidam Freie Wähler Jens Herrmann Freie Wähler
6 Michael Geißler Freie Wähler Andreas Herberger Freie Wähler
7 Gunter Tautenhahn Freie Wähler Denny Haunstein Freie Wähler
8 Heidi Ranft Freie Wähler Petra Steidten Die Linke
9 Jens Scheunert Die Linke Manfred Mehner Die Linke

B 2014-90
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Besetzung des Verwaltungsausschusses:

Mitglieder Partei/ Stellvertreter Partei/
Wählervereinigung Wählervereinigung

1 Stephan Lazarides CDU Thomas Böhland CDU
2 Anke Fleischer CDU Frank Wiedemann CDU
3 Peter Wirth CDU Andreas Graf CDU
4 Frank Menzl CDU Matthias Thum CDU
5 Jens Herrmann Freie Wähler Gert Eidam Freie Wähler
6 Andreas Herberger Freie Wähler Michael Geißler Freie Wähler
7 Denny Haunstein Freie Wähler Gunter Tautenhahn Freie Wähler
8 Petra Steidten Die Linke Heidi Ranft Freie Wähler
9 Manfred Mehner Die Linke Jens Scheunert Die Linke

B 2014-91
1) Der Gemeinderat beschließt durch gehei-

me Wahl, dem Verkauf des Fl.-Stk. 19 c
Gemarkg. Oli mit Gebäude und Außenan-
lagen (ehemalige Mittelschule Haus B,
Obere Hauptstr. 42) zum Angebotspreis
von 59.000,00 Euro an den Bieter Ulrich
Czerny zuzustimmen.

2) Der Gemeinderat nimmt das Nutzungs-
konzept, dass dem Angebot zu Grunde
liegt, zustimmend zur Kenntnis.

B 2014-92
Der Gemeinderat Lichtenau stellt einstimmig
fest, dass durch die 15. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes „Pferdereitsportanlage
Pappelallee“ und der gleichzeitigen frühzei-
tigen Beteiligung zum B-Plan Nr. 15 „Pferde-
reitsportanlage Pappelallee“ gemäß § 4 (1)
BauGB der Stadt Frankenberg im Parallel-
verfahren nach § 8 (3) BauGB, Belange der
Gemeinde Lichtenau nicht berührt werden.

B 2014-93
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der
Liquiditätsentnahme in Höhe von 20.000,00
Euro zur Finanzierung der überplanmäßigen
Auszahlungen für die Maßnahme MNR. 413
Straßenbau Obere Siedlung Auerswalde, BA

12.2 Ausbau Gartenweg, Produktsachkonto
54100102.096208 zuzustimmen.

B 2014-94
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den
Straßenausbau Obere Siedlung Auerswalde
12.2. Gartenweg in Lichtenau an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Fa. Delling-Bau GmbH, Burgstädter Stra-
ße 66a in 09236 Claußnitz für das Los
Straßenbau in Höhe von 109.024,81 Euro
zu vergeben.

B 2014-95
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den
Ersatzneubau des BW 15 Garnsdorfer
Hauptstr. 120/122 – Zufahrt Parkplatz für
Freibad/Feuerwehr in Lichtenau an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Fa. Delling-Bau GmbH, Burgstädter Stra-
ße 66a in 09236 Claußnitz in Höhe von
48.423,49 Euro brutto zu vergeben.

B 2014-96
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. die Fortschreibung des Instandhaltungs-
planes der Maßnahme „Sofortprogramm
Straße“ zur Beseitigung von Schäden des
Winters 2012/13 in Verbindung mit der

Ergänzung des Beschlusses B 2013 – 45
vom 03.06.2013 mit der Maßnahme:
„Ertüchtigung Bahnweg zwischen S204
und Bahnhofstraße“

2. Die Ergänzung des Beschlusses B 2013 –
46 vom 03.06.2014 für vorrangige Maßnah-
men mit der Maßnahme „Ertüchtigung Bahn-
weg zwischen S204 und Bahnhofstraße“.

B 2014-97
Der Gemeinderat stellt einstimmig die vorlie-
gende Kalkulation der Kosten für die Dorfge-
meinschaftshäuser der Gemeinde Lichtenau
für den Zeitraum 2015 bis 2018 fest.

B 2014-98
Der Gemeinderat beschließt mit zwei Stimm-
enthaltungen, dem Freundeskreis Merzdorf
e.V. einen Materialkostenzuschuss in Höhe
von bis zu maximal 1.000 Euro zweckgebun-
den zur Gestaltung der Außenfassade des
Dorfgemeinschaftshauses zu bewilligen.

B 2014-99
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die
in der Anlage aufgeführten, im Zeitraum vom
05.07.2014 bis 15.08.2014 eingegangenen,
Spenden anzunehmen.
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B 2014-100
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die
Weiterreichung von Spenden, die zum
Hochwasser 2013 in der Gemeinde Lichte-
nau eingegangen sind, an eine betroffene
Familie.

B 2014-101
Der Gemeinderat beschließt mit zwei
Gegenstimmen und drei Enthaltungen für
folgende Liegenschaften die Vergabe der
Unterhalts- und Grundreinigung :
• Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstr. 2,

09244 Lichtenau/ OT Auerswalde
• Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstr.

86, 09244 Lichtenau/ OT Garnsdorf
• Kita Zwergenland, Auerswalder Str. 4,

09244 Lichtenau/ OT Oberlichtenau
• Kita Rappelkiste, Bachgasse 3, 09244

Lichtenau/ OT Ottendorf
• Schulhort Auerswalde, Am Kirchberg 4,

09244 Lichtenau/ OT Auerswalde

• Schulhort Niederlichtenau, Merzdorfer Str.
1, 09244 Lichtenau/ OT Niederlichtenau

an den wirtschaftlichsten Bieter:

Firma: Saxonia Service GmbH & Co
KG aus Chemnitz (Bieter Nr. 8)

Vertragsdauer: 01.10.2014 – 30.09.2018
Preise: Auftragswert für Vertrags-

dauer 4 Jahre = 208.112,77
Euro brutto.

B 2014-102
Der Gemeinderat beschließt für folgende
Liegenschaften die Vergabe der Glasreini-
gung:
• Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstr. 2,

09244 Lichtenau/ OT Auerswalde
• Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstr.

86, 09244 Lichtenau/ OT Garnsdorf
• Kita Zwergenland, Auerswalder Str. 4,

09244 Lichtenau/ OT Oberlichtenau
• Kita Rappelkiste, Bachgasse 3, 09244

Lichtenau/ OT Ottendorf

• Schulhort Auerswalde, Am Kirchberg 4,
09244 Lichtenau/ OT Auerswalde

• Schulhort Niederlichtenau, Merzdorfer Str.
1, 09244 Lichtenau/ OT Niederlichtenau

an den wirtschaftlichsten Bieter:

Firma: WISAG Gebäudereinigung
Mitteldeutschland GmbH &
Co. KG aus Chemnitz (Bieter
Nr. 3)

Vertragsdauer: 01.10.2014 – 30.09.2018
Preise: Auftragswert für Vertrags-

dauer 4 Jahre = 4.809,46
Euro brutto.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die
Beschlüsse und die zugehörigen Anlagen in
ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindever-
waltung zu den Öffnungszeiten eingesehen
werden.

Dr. Michael Pollok
Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Der Bürgermeister informiert:

Aus der konstituierenden Sitzung des Gemeinderats vom 01.09.2014

Die konstituierende Sitzung des Gemeinde-
rates hängt untrennbar mit der Amtseinfüh-
rung der neuen Gemeinderäte zusammen.
Es handelt sich dabei um die Umsetzung
des Wählerwillens vom 25.05.2014. Zur
Amtseinführung wurde festgestellt, dass alle
auf ihren Dienst zum Wohle der Allgemein-
heit verpflichtet werden können. Danach
wurden die Ausschüsse jeweils von einer
Hälfte der Gemeinderatsmitglieder besetzt.
Das Ergebnis ist auf. S. 2 abgedruckt. Der
Gemeinderat hat sich entschieden, derzeit
noch keine neuen stellvertretenden Bür-
germeister zu wählen. Es soll das Ergebnis
der Bürgermeisterwahl abgewartet werden.

Im Anschluss informierte der Bürgermeister
über das aktuelle Geschehen in der Gemein-
de Lichtenau. Für das fertiggestellte Hoch-
wasserrückhaltebecken an der S 200
Ottendorf wird am 17.09.2014 eine Probe-
staukommission gebildet. Nach dem
Crashtest soll die Hochwasserschutzanlage
der Gemeinde übergeben und vom ZWA
betrieben werden. Beim Ausbau der S 204
2. BA Auerswalde zeichnet sich ab, dass
eine Fertigstellung nicht wie geplant im
Oktober erfolgen wird. Geplant ist nun eine

Fertigstellung bis Jahresende. Der innerörtli-
che PKW- Verkehr wurde zwischenzeitlich
mit einer Einbahnstraßenregelung über den
Lichtenauer Weg umgeleitet. Wegen Sicher-
heitsrisiken durch unvernünftige Kraftfahrer
insbesondere für Schulkinder musste die
Lösung zurückgenommen werden. Der
grundhafte Ausbau der S 204 Ortsdurchfahrt
Oberlichtenau soll für das Bauprogramm ab
2015 beantragt werden. Der Bau wird in
mehrere Abschnitte eingeteilt und mindes-
tens 2 Jahre dauern. Zum grundhaften
Ausbau der S 204 3. BA Auerswalde gab
es am 28.08. eine Beratung in deren Ergeb-
nis nun auf Basis des Vorentwurfs aus dem
Jahr 1998 der Planfeststellungsentwurf erar-
beitet wird. Dieser umfasst den ca. 2 km lan-
gen Abschnitt bis zur B 107. Geplant ist, ein-
seitigen Gehweg mit 1,50 m Normbreite
anzulegen. Die Fahrbahn soll zwischen 5,50
m und 6,50 m breit ausfallen. U.U. ist mit
einem Baubeginn der schadhaften Brücke
„ehemalige Amtsschänke“ im kommenden
Jahr zu rechnen. Im Zuge des grundhaften
Straßenausbaus schlug der Bürgermeister
eine grundhafte Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung wie im 2. Bauabschnitt vor. An der
K 8250 (Garnsdorfer Hauptstraße) ist

neben der Erneuerung von Stützwänden
am Dorfbach eine Deckensanierung (kein
grundhafter Ausbau) durch den Landkreis im
Jahr 2015 vorgesehen. Auftragnehmer für
den Ersatzneubau des Eisenbahnviaduktes
Ottendorf sind Fa. Züblin, Fa. Keßler - Plau-
en, Stahlbau Dessau. Es ist vorgesehen,
interessierte und betroffene Bürger in geeig-
neter Weise in den aktuellen Bauablauf ein-
zubeziehen. Als Grünausgleich wurden
2 von 3 gemeindeeigene abbruchreife
Wohngebäude in Oberlichtenau und Garns-
dorf beseitigt. Den technischen Änderungen
beim Ausbau Fasanenweg OT Niederlich-
tenau hat die Förderbehörde zugestimmt.
Die fußläufige Verbindung nach Frankenberg
über die Auenbrücke OT Niederlichtenau
ist mindestens bis 30.06.2015 unterbrochen.
Bis Sommer/Herbst nächsten Jahres wird
die Brücke, über die auch der Schulweg
führt, neu errichtet. In Umsetzung des vom
Gemeinderat beschlossenen Auslobungs-
verfahren zur Sport- und Mehrzweckhalle
Rathausstraße OT Auerswalde werden
derzeit Planer zur Abgabe einer Bewerbung
aufgerufen. Daraus werden 10 Büros ausge-
wählt, die am Wettbewerb teilnehmen. Für
den neu zu schaffenden Spielplatz Wald-
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Informationen aus der Hauptverwaltung

siedlung OT Oberlichtenau wurde ein Pla-
nungsauftrag ausgelöst. Die technische
Lösung soll im Gemeinderat vorgestellt wer-
den. Im Gewerbegebiet Auerswalder Höhe
wurden die erforderlichen Befreiungen für
den Neubau eines Hochregallagers in Bezug
auf Gebäudehöhe, Baugrenzen und Brü-
ckenbau erteilt. Somit besteht für die Lich-
tenau Display KG Baurecht. Der Bürger-
meister lud alle Mitglieder des Ge-
meinderates zu einer Schulungs- und
Informationsveranstaltung des SSG am
Samstag, dem 11. Oktober 2014 nach Mei-
ßen ein. Die Seminar- und Fahrtkosten wer-
de die Gemeinde erstatten. Um die Weichen
für eine Belebung des ehem. Hauses B der
Mittelschule Auerswalde OT Oberlichte-
nau zu stellen, befasste sich der Gemeinde-
rat mit dem Verkauf. Eine Ausschreibung
hatte zwei Gebote und unterschiedliche Ide-
en für die Nutzung ergeben. Der Gemeinde-
rat räumte der Nutzung als Atelierhaus ein-

stimmig den Vorzug gegenüber Wohnungen
mit Loftcharakter ein. Um die Entwicklungs-
absichten der Firma Menzl im Gewerbege-
biet Ottendorf zu begleiten, ist eine Klä-
rung des Bauplanungsrechtes erforderlich.
Weiterhin hat der Gemeinderat zahlreiche
Vergabeentscheidungen getroffen. Zur
Unterhalts- und Glasreinigung kritisierten
einige Mitglieder des Gemeinderates, das
vorherrschende Kriterium Preis. Vielmehr
solle künftig auf Erfahrungen anderer Auf-
traggeber geachtet werden. Es wurde der
Bauauftrag zum weiteren Ausbau der Obe-
ren Siedlung Auerswalde erteilt. Für 110.000
Euro wird der Gartenweg ausgebaut. Weiter-
hin wird die Brücke an der Garnsdorfer
Hauptstraße 120/122 saniert. Den Gemein-
deräten wurde die Kalkulation der Dorfge-
meinschaftshäuser vorgestellt. Dabei wur-
de deutlich, dass die Nutzung deutlich
zurückgegangen ist. Davon unabhängig
klafft aber auch eine große finanzielle Lücke.

Der Bürgermeister machte klar, dass dieses
Angebot der Gemeinde nie kostendeckend
zu bewirtschaften ist. Für die Instandhaltung
des Dorfgemeinschaftshauses Merzdorf
haben die Nutzer angeboten, selbst aktiv zu
werden. Die Gemeinde wird die Materialkos-
ten bis zu 1.000 Euro übernehmen und so
das freiwillige Engagement der Nutzer vor
Ort fördern.
In der Bürgerfragestunde wurde geäußert,
dass einige Straßeneinläufe stark zugesetzt
sind und die Beschilderung entlang der
S 200 Baustelle punktuell verbessert werden
sollte. In der Fragestunde der Gemeinderäte
wurde ein auslaufender Löschteich im OT
Garnsdorf thematisiert und der Wegfall der
Einbahnstraßen - Umleitung über den Lich-
tenauer Weg parallel zur S 204 in Oberau-
erswalde kritisiert.

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister
15.09.2014

Kickertisch, Markenware und Fahrräder unterm Hammer

Am 7. Oktober versteigert die Gemeinde
Lichtenau Fundsachen. Auch im gemeindli-
chen Fundus soll Platz geschaffen werden.
Dadurch haben ganz besondere Liebhaber-
stücke die Chance auf einen neuen Eigentü-
mer. Dazu gehören ein Kickertisch, vier
Fahrräder, ein Turnbock der Marke Germina
oder ein Markenrucksack von Jack Wolfskin.
Für die Heimatverbundenen werden Bierkrü-
ge mit Auerswalder Wappen versteigert.

• Dienstag, 07.10.2014 17.00 Uhr, ab 16.00
Uhr besteht die Möglichkeit zur Besich-
tigung – Ratssaal, Auerswalder Haupt-
straße 2, 09244 Lichtenau

Die aktuelle Versteigerungsliste finden Sie
auch online auf:
www.gemeinde-lichtenau.de

i.A. Martin Lohse, Referent
(Fotos: Carola Fuchs / Martin Lohse)

Lfd.-Nr. Gegenstand – Eigentum Gemeinde Lichtenau Startgebot in EUR

M 1 - M 21 21 Mikroskope Abgabe: je Stück 1,00
R1 - R 3 3 Rutschenelement Spielplatz 3 m Außenbereich (Kunststoff) Abgabe: je Stück 1,00
W 1 - W 6 6 Werkbänke Abgabe: je Stück 1,00
WH1 - WH18 18 Werkhocker (Fußgestell metall) Abgabe: je Stück 1,00
T 1 - T 3 3 Turnbänke Abgabe: je Stück 1,00
TB 1 Turnbock 1,00
TK 1 Turnkasten klein 1,00
MB1- MB6 6 Medizinbälle Abgabe: je Stück Größe unterschiedlich 1,00
K 1 Kickertisch 1,00
B 1 - B 70 70 Kartons Bierkrüge a 6 Stück mit Logo „850 Jahre Auerswalde 1993“ Abgabe: je Karton 1,00
B 71 9 Kartons Biergläser a 6 Stück Peniger Premium Pils Abgabe: je Karton 1,00
F 1 - F 60 60 Feuerwehrhelme Zustand gebraucht Abgabe: je Stück 1,00
PC 1 – PC 97 diverse PC-Technik z.B. Flachbildschirme, Rechner 1,00

Fundgegenstände
1 Buch, gebraucht, Autor: Alex Wedding, Titel: Ede und Unku,gebraucht, aber guter Zustand 1,00
2 Weihnachtsmannfigur, 1 fehlende Hand 1,00
3 schwarzer Rucksack mit Deutschlandfarben auf Vorderseite, guter Zustand 1,00
4 blauer Fleecepullover „Forever“ Aufdruck, Größe: 152, guter Zustand 1,00
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5 schwarze Stoffhose von DIVIDED, Größe: 40, für Damen/Mädchen, guter Zustand 1,00
6 Unterhemd mit Bart Simpson Aufdruck, Größe: 146/152 für Jungen, guter Zustand 1,00
7 gelbes T-Shirt von Much and More, Größe: XS, aufgedrucktes Bild auf Vorderseite, guter Zustand 1,00
8 grauer Pullover mit türkisfarbenem Aufdruck von H&M, kleiner blauer Schmierstrich vorn, Größe: 146/152 1,00
9 türkise Damenjacke (Windjacke) von SHAMP, Größe: S (36/38), guter Zustand 1,00
10 dunkel karierte Jacke von etirel, Größe:176, Fleecejackeneinzug vorhanden, guter Zustand 1,00
11 1 Paar Schuhe braun/weiß,Größe: 41, Abnutzungserscheinungen vorhanden, trotzdem guter Zustand 1,00
12 1 Paar schwarz/weiß geringelter Socken, top Zustand 1,00
13 Basecap mit Bulldoggenaufdruck, guter Zustand, braun/grau 1,00
14 Allwetterjacke, grau, Größe M von High Tech Springfield, guter Zustand 1,00
15 schwarzes Kapuzenteil zum Anklippen an Jackenkragen, guter Zustand 1,00
16 blaue Trainingsjacke Größe: 164, guter Zustand 1,00
17 rot- braun- graue Badehose, Größe: 140, guter Zustand 1,00
18 blaues Unterhemd von Doppel Moppel, Größe: 152, guter Zustand 1,00
19 kurze braune Turnhose, guter Zustand 1,00
20 1 Paar Handschuhe schwarz, 2 graue Fingerkuppen, Material: Stoff, guter Zsutand 1,00
21 schwarzes T-Shirt (für Mädchen) von Blind Date, Größe: M 1,00
22 Mütze, altweiß, Schmutzrückstände, sonst guter Zustand 1,00
23 Mütze, blau mit eingähntem Bild in der Front, guter Zustand 1,00
24 Wintermütze mit Schirm, schwarz von SOCCX, guter Zustand 1,00
25 Basecap,blau, weißer und oranger Schriftzug, orange Zahl in großen Blockziffern 1,00

Größe: 104/116 von H&M
26 grünes Oberteil mit USA-Flagge, von Fishbone, Größe: S,guter Zustand 1,00
27 Trianingshose weiß von okay, Größe: 38 mit Knöpfen in Form von Diamanten am Hosenbeinende 1,00
28 Trainingshose, blau von AMISU, Größe: S, guter Zustand 1,00
29 hellblaue Sporttasche, glänzende, Blumen-/ und Blätteraufnäher auf der Vorderseite, 1,00

von 4You, guter Zustand
30 graue Sporthose von Kikstar in Größe: 128, guter Zustand 1,00
31 schwarzes PUMA T-shirt mit buntem PUMA Aufdruck auf der Vorderseite, 1,00

Größe: 152 (für Mädchen)
32 rotes T-Shirt mit grünem Aufdruck am Ärmel seitlich weißer Aufdruck, 1,00

Größe bis 1,52 m geeignet, guter Zustand
33 rosa PUMA Sportjacke, auf der Rückseite am Saum PUMA- Schriftzug in goldener Schrift, 1,00

Größe: 152, guter Zustand
34 schwarze PUMA Sporthose, Größe: 152 (geschnitten für Mädchen), guter Zustand 1,00
35 weißes Top von H&M, Größe: 146/152, guter Zustand 1,00
36 1 Paar PUMA Turnschuhe mit heller Sohle, Größe: 36, guter Zustand 1,00
37 schwarze Windjacke von SLC,Größe: 140, guter Zustand 1,00
38 schwarz-weiß-orange Jacke mit herausnehmbarer Kapuze am Kragen 1,00

Firma: Succes, Größe: L, guter Zustand
39 grauer Kapuzenpullover, Größe: S,Firma: Southern Mens, guter Zustand 1,00
40 blaue Kinderjacke,Größe: 140, an Kapuze Naht eingerissen, Firma: etirel 1,00

guter Zustand
41 schwarz-neongrüne Jacke mit Schriftzug am Saum und am Ärmel,Größe: XS, Firma: Blind Date 1,00
42 schwarze Jacke ohne Kapuze,gefüttert, Hersteller:?, Größe:?, Löcher nahe Saum vorn 1,00

Unterhalb linker Jackenärmel großer Riss, rechte Reißverschlusstasche hat innen Loch
43 Samsung Stereo- Headset keine 3,5 mm Buchse, Zustand:? 1,00
44 gefütterte Stoffjacke mit Karo-Muster von Chi Long, Größe: 158/164, guter Zustand 1,00
45 schwarze Jacke mit Blumenrankenmuster von okay,Größe: 152 guter Zustand 1,00
46 schwarze Jacke mit Blumenrankenmuster von okay,Größe: XS 1,00
47 schwarze Sportjacke (für Mädchen), Größe: 36 woman von Blind Date, guter Zustand 1,00
48 schwarze Wintermütze, guter Zustand 1,00
49 Sporttasche mit Wrestler Aufdruck, guter Zustand 1,00
50 blaue Unhängetasche mit Klettband und Handytasche, 1,00

guter Zustand
51 mehrfarbiger, dünner Schal, guter Zustand 1,00
52 schwarzes T-Shirt (für Mädchen) von: Y.F.K, Größe: S (140/146) 1,00

Vorderseite: weißer und grauer Aufdruck,
weißer Aufdruck: großes Frauengesicht, Vogel,Blumen; grauer Aufdruck: Blumen, Vogel, guter Zustand

53 Jogginghose schwarz, Firma: H&M, Größe: 170, guter Zustand 1,00
54 türkisblaues Halstuch mit Blättermustern, Vierecken, Kreisen, guter Zustand 1,00
55 altweiße Mütze für Winter, guter Zustand 1,00
56 weiße Strickmütze, guter Zustand 1,00
57 gestrickte Wintermütze mit Bommel (mehrfarbig,gestreift), guter Zustand 1,00
58 gestrickter rot-grauer Schal mit aufgenähtem Bild, vorn: Fransen, Gebrauchsspuren sichtbar 1,00
59 Basecap mit Wernesgrüner Aufdruck leichte Gebrauchsspuren sichtbar 1,00
60 Basecap mit „Riding the Waves“ Aufdruck, guter Zustand 1,00
61 Winterschirmmütze, guter Zustand 1,00
62 schwarzer Stoffbeutel mit Aufdruck, guter Zustand 1,00
63 weißes T-shirt,Größe:170-176,Firma: Crash one, farbiger Audruck auf der Vorderseite, guter Zustand 1,00
64 schwarze Jogginghose,weißer Gummizug von Blind Date Casual, 1,00

Größe: L, 1 Loch am Bein und 1 Loch über Hosenbund
65 braunes Unterhemd von Multiblu, Größe: XS, guter Zustand 1,00
66 blaues Unterhemd, guter Zustand 1,00
67 2x schwarze Handschuhe, Größe:?,1x lila Handschuhe,Größe:? Material: Stoff, guter Zustand 1,00
68 2x schwarze aufrollbare „Halskrausen“ gegen Wind, guter Zustand 1,00
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69 lila T-shirt mit Eulenaufdruck (goldglänzende Umrandung) Größe:?, guter Zustand 1,00
70 weiße Wintermütze mit farbigem Aufdruck, Größe: 134-176 von Dognose, guter Zustand 1,00
71 blauer Schal, guter Zustand 1,00
72 roter Jack Wolfskin Rucksack mit Babyzubehör, guter Zustand 1,00
73 kleine blaue Tasche mit Babyzubehör, Gebrauchsspuren sichtbar aber guter Zustand 1,00
74 rote Wintermütze mit Wappen auf der Vorderseite, auf Rückseite: KÖLN Schriftzug, guter Zustand 1,00
75 schwarze Wintermütze, guter Zustand 1,00
76 blaue Trainingsjacke Gr. 128 1,00
77 beigefarbener Anorak mit Srickärmeln Gr. L 1,00
78 schwarzer Kurzmantel Gr. 40 1,00
79 schwarze Trainingsjacke „Adidas“ Gr. 176 1,00
80 lila-farbenes T-Shirt mit Aufdruck Gr. S 1,00
81 schwarzer Fleece-Pullover mit Reißverschluss Gr. XL 1,00
82 rote Fleece-Jacke Gr. 152 1,00
84 blau-graue Strickjacke mit weißen Streifen und Aufnäher Gr. 152 1,00
85 schwarze Da-Jacke mit zweireihiger Knopfleiste Gr. 40 1,00
86 dunkelblaue Kapuzenjacke mit Aufnähern 146/152 1,00
87 schwarze Fleece-Jacke Bench GR. S 1,00
88 rote Fleece-Kapuzenjacke mit Ohren und Ämelaufdruck „STITCH & SOUL“ GR. XL 1,00
89 beigefarbene Kapuzenjacke mit olivgrünen Drachenaufdrücken Gr. 152 1,00
90 schwarze Strickjacke mit Perlenbesatz Gr. M 1,00
91 schwarzer Anorak mit Kapuze Gr. 146/152 1,00
92 blau.schwarze Trainingsjacke „saller“ Gr. 152 1,00
93 schwarze Legging Gr. 176 1,00
94 1 Paar blaue Turnschuhe, weiße Sohle, Marke Greeceland Gr. 40 1,00
95 1 Paar weiß-graue Laufschuhe, Marke Victory, Gr. 38 1,00
96 3/4-lange Sporthose „Buffalo“ Gr. 140/146 1,00
97 silbernes Herrenrad „Jungherz“ 26“ mit Dynamo, Kettenschutz, 1 Pedal fehlt 1,00
98 Mountain-Bike „SCOTT“ mit Shimano-Shaltung, Sattel fehlt 1,00
99 Damenrad „Outdoor“ mit Gepäckträger und Shimano-Schaltung 1,00
100 Mountain-Bike „chaser“ mit Shimano-Schaltung und hinterem Schutzblech 1,00

Landtagswahl 2014

So hat Lichtenau gewählt:
Endgültiges Gemeindeergebnis

Merkmal Direktstimmen Listenstimmen
absolut % absolut %

Wahlberechtigte 6.161 x 6.161 x

Wähler 3.535 57,4 3.535 57,4

Ungültige Stimmen 68 1,9 32 0,9

Gültige Stimmen 3.467 98,1 3.503 99,1

davon entfielen auf

CDU 1.755 50,6 1.630 46,5

DIE LINKE 716 20,7 587 16,8

SPD 410 11,8 391 11,2

FDP 145 4,2 135 3,9

GRÜNE 179 5,2 109 3,1

NPD 192 5,5 137 3,9

Tierschutzpartei x x 33 0,9

PIRATEN 70 2,0 29 0,8

BüSo x x 6 0,2

DSU x x 2 0,1

AfD x x 364 10,4

pro Deutschland x x 9 0,3

FREIE WÄHLER x x 65 1,9

Die PARTEI x x 6 0,2

(© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Kamenz,
2014)

So hat Sachsen gewählt:
Endgültiges Landesergebnis

Merkmal Direktstimmen Listenstimmen
absolut % absolut %

Wahlberechtigte 3.376.627 x 3.376.627 x
Wähler 1.659.497 49,1 1.659.497 49,1
Ungültige Stimmen 29.062 1,8 21.998 1,3
Gültige Stimmen 1.630.435 98,2 1.637.499 98,7

davon entfielen auf
CDU 646.729 39,7 645.414 39,4
DIE LINKE 341.798 21,0 309.581 18,9
SPD 215.689 13,2 202.396 12,4
FDP 66.330 4,1 61.840 3,8
GRÜNE 102.614 6,3 93.857 5,7
NPD 83.717 5,1 81.051 4,9
Tierschutzpartei x x 18.611 1,1
PIRATEN 25.946 1,6 18.157 1,1
BüSo 5.874 0,4 3.340 0,2
DSU 252 0,0 2.470 0,2
AfD 105.024 6,4 159.611 9,7
pro Deutschland x x 3.149 0,2
FREIE WÄHLER 32.389 2,0 26.434 1,6
Die PARTEI 3.008 0,2 11.588 0,7
Freie Bürger 77 0,0 x x
Konrad Skatula 418 0,0 x x
Schaar 113 0,0 x x
WAGNER 316 0,0 x x
WV MFU 141 0,0 x x
(© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Kamenz,
2014)
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Einsätze der Feuerwehren im Monat August 2014

27.08.2014 14.15 Uhr OF Oberlichtenau + Auerswalde + Frankenberg PKW-Brand BAB 4 Frankenberg ---> Chemnitz Ost

29.08.2014 10.00 Uhr OF Ottendorf Fehlalarm BMA Redesta GmbH

29.08.2014 16.28 Uhr OF Oberlichtenau Brand Stoppelfeld Brunnenstraße Niederlichtenau

Hübschmann, Gemeindewehrleiter

Informationen aus der Bauverwaltung

Neues Zuhause gesucht?

Am Sportplatz 1 – 3-Raum-Wohnung

Lage: 2.OG rechts

Fläche: ca. 76,05 m²

mit Keller

Kaltmiete: 290,00 Euro

Betriebs- Heizkosten: 152,10 Euro

Gesamtmiete: 442,10 Euro

Kaution: 870,00 Euro

(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Neues Zuhause gesucht?

Am Fritzschgut 4

3-Raum-Wohnung,
komplett renoviert

Lage: 1.OG rechts

Fläche: ca. 71,01 m² mit
Keller und PKW-
Stellplatz

ab sofort
verfügbar

Kaltmiete: 330,00 Euro

Stellplatz (Nr. 21): 5,11 Euro

TV-Anschluss: 7,50 Euro

Betriebskosten: 142,00 Euro

Gesamtmiete: 484,61 Euro

Kaution: 990,00 Euro

Grundriss:

Neues Zuhause gesucht?

Rathausstr. 1 – 1-Raum-Wohnung

Lage: 2. OG links (WE 5),
Fläche: ca. 41,21 m² mit Keller

verfügbar ab: sofort
Kaltmiete: 170,00 Euro
Vorauszahlung Betriebskosten: 51,00 Euro
Vorauszahlung Heizung/ Warmwasser: 51,00 Euro
Gesamtmiete: 272,00 Euro
Kaution: 510,00 Euro (3 Kaltmieten)

Grundriss:

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischenvermietungen und unter der Vorausset-
zung, dass die Wohnung nach Auszug sofort wieder vermietbar ist.

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Tel. 037208/ 800-40
E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Grundriss:
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen Oktober 2014
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

OT Auerswalde
Auerswalder Hauptstraße zwischen voraussichtlich bis Vollsperrung Straßenbau S 204 OD Auerswalde 2. BA
H.-Nr. 22 und H.-Nr. 52A 30.11.2014 nach

Bauzeitenplan

Ottendorfer Straße 04.08. – 28.11.2014 Verkehrseinschränkung bis Straßenausbau – Gemeinschafts-
Vollsperrung maßnahme Gemeindeverwaltung,

RZV und ZWA

Gartenweg zwischen Rosa-Luxem- 01.09. – 12.12.2014 Verkehrseinschränkung bis Straßenausbau – Gemeinschaftsmaß-
burg-Str. und An der Autobahn Vollsperrung nahme Gemeindeverwaltung und ZWA

Wichtiger Hinweis an Grundstücksanlieger der Baumaßnahmen: Grenzmarken/Grenzpunkte in den Bauabschnitten sowie Leitungen
von seinem Grundstück/auf seinem Grundstück sind im Baufeld zu markieren und zu sichern.

OT Garnsdorf
Garnsdorfer Hauptstraße ab sofort Einschränkung der Brückenschäden
(Brückenbauwerk über den Dorfbach Brückenbelastung auf 16 t
Höhe Haus-Nr. 85) tatsächliches Gewicht

Brücke An den Pfarrfichten ab sofort Einschränkung der Brückenschäden
Brückenbelastung auf 16 t
tatsächliches Gewicht

Zufahrt Garnsdorfer Hauptstr. 104, 15.09. – 15.10.2014 Vollsperrung, Ersatzneubau Brückenbauwerk über
104A-C, 106 Behelfsbrücke für Fußgänger den Dorfbach

B 107 Chemnitztalstraße 14.07. – 05.10.2014 Vollsperrung für LKW, Kanalbauarbeiten und
Umleitung über S 240 Fahrbahnerneuerung B 107

Claußnitzer Straße 14.07. – 05.10.2014 Einbahnstraße in Richtung, Kanalbauarbeiten und
Claußnitz Fahrbahnerneuerung B 107

Zufahrt Garnsdorfer Hauptstraße 22.09. – 30.10.2014 Vollsperrung, Behelfsbrücke Ersatzneubau Brückenbauwerk über
120/122 für Fußgänger den Dorfbach

OT Krumbach
Zufahrt Dorfstraße 3, 4, 11, 11A, B, 14.07. – 10.10.2014 Sperrung Brücke – Verkehrs- Ersatzneubau Brückenbauwerk über
12, 14, 14A führung über Behelfsbrücke den Dorfbach

Dorfstraße (K 8250) im Bereich Zufahrt 14.07. – 10.10.2014 halbseitige Sperrung Ersatzneubau Brückenbauwerk über
Dorfstraße 3, 4, 11, 11A, B, 12, 14, 14A den Dorfbach

OT Niederlichtenau
Schafgasse ab sofort Einschränkung der Brückenschäden

Brückenbelastung auf 11 t
tatsächliche Achslast

Auenweg bis 31.08.2015 Vollsperrung Ersatzneubau Brücke

OT Oberlichtenau
Lärchenweg Höhe H.-Nr. 37 22.09. – 17.10.2014 Vollsperrung Herstellung Abwasser-Hausanschluss

im Zeitraum für 10 Tage

OT Ottendorf
Am Bahndamm 06.10. – 09.10.2014, Vollsperrung Baumfällarbeiten im Zuge Ersatzneubau

von 8.00 bis 17.00 Uhr Eisenbahnviadukt Ottendorf

Hauptstraße Höhe H.-Nr. 9 22.04. – 30.10.2014 halbseitige Sperrung mit Ersatzneubau Brückenbauwerk
Ampelregelung – Verkehrs- über den Dorfbach
führung über Behelfsbrücke

Hauptstraße (Brückenbauwerk über ab sofort Einschränkung der Brückenschäden
den Dorfbach Höhe Einmündung Brückenbelastung auf 16 t
„Pappelweg“) tatsächliches Gewicht

Mittweidaer Straße (S 200) im Bereich bis auf Weiteres halbseitige Sperrung mit Verlegung S 200 Ottendorf
Einmündung Krumbacher Straße Ampelregelung

Achtung: Verkehrseinschränkungen/Vollsperrungen der Mittweidaer Straße (S200) an verschiedenen Wochenenden auf Grund des
Brückenneubaus S 200. Näheres hierzu finden Sie auf unserer Homepage.

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister
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Informationen anderer Behörden und Verbände

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH – Frauensteiner Straße 95 – 09599 Freiberg

Problemstoffe werden eingesammelt

Das Schadstoffmobil ist im Entsorgungsgebiet Mittweida vom
29. September bis 24. Oktober unterwegs.

In Lichtenau können Problemstoffe am Mittwoch, dem 22.10.
abgegeben werden.

09.00 – 10.00 Uhr Lichtenau OT Auerswalde
Parkplatz am Sportplatz

10.15 – 11.15 Uhr Lichtenau OT Garnsdorf
Parkplatz Sommerbad, Standplatz Glascon-
tainer

11.30 – 13.00 Uhr Lichtenau OT Ottendorf
Am Bahnhof 21, Verwaltungsgelände
Landwirtschaftsgenossenschaft

13.15 – 14.45 Uhr Lichtenau OT Krumbach
Wendeschleife Denkmal

15.00 – 16.00 Uhr Lichtenau OT Merzdorf
Martinstrasse 32

16.15 – 17.15 Uhr Lichtenau OT Nieder-
lichtenau, Parkplatz
Untere Hauptstr. 108

17.30 – 18.30 Uhr Lichtenau OT Auerswalde
Am Rathaus

Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal des
Schadstoffmobils ab. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte stellen eine
Gefahr für Menschen, Tiere und Umwelt dar. Mengen bis 30 Liter

bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei angenommen. Alles was darü-
ber hinaus ist, wird von dem Problemstoffmobil nicht mitgenommen.

Problemstoffe sind z.B.:
� Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,
� Haushalt- und Fotochemikalien,
� Abbeiz- und Holzschutzmittel,
� Düngemittel,
� Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
� Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
� Spraydosen mit Restinhalten,
� Klebstoffe,
� Quecksilber-Thermometer,
� Öle,
� Feuerlöscher und
� Behältnisse mit unbekannten

Inhalten.

Asbest, Teerpatronen, Eternit und
Gasflaschen werden am Schad-
stoffmobil nicht angenommen.
Diese Abfälle werden im Zwi-
schenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflich-
tig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kos-
tenfreier Sack (big bag) abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns
einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 und – 42.

Solveig Schmidt

4. Mittelsachsen-Forum am 27.Oktober 2014, 17.00 Uhr

Mittelsachsens kommunikativer Unternehmer-
treff lädt unter dem Thema „Arbeitgeberattrak-
tivität im Mittelstand. Mehr als nur Gehalt?!“ in
das Hotel Alte Spinnerei nach Burgstädt ein.

Kontakt und Anmeldung:
Landratsamt Mittelsachsen I Referat Wirt-
schaftsförderung und Bauplanung Hartmut

Schneider I Tel. 03731/ 799-1410 I

E-Mail: regionalmanagement@
landkreis-mittelsachsen.de

Veranstaltungsplan der Gemeinde Lichtenau

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

So. 28.09.2014 13.00 – 18.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag zum bäuerlichen Herbst- Oli-Park, Sachsenstraße 9,

und Erntedankfest 09244 Lichtenau

Di. 07.10.2014 17.00 Uhr Versteigerung von Fundsachen Ratssaal, Rathaus Lichtenau,

Zur diesjährigen Auktion kommen gefundene Auerswalder Hauptstraße 2,

Fahrräder, Bücher und Bekleidung unter den Hammer. 09244 Lichtenau

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie auf http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.

Gern können Sie uns Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre Ausstellung online melden.
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am
Montag, dem 06.10.2014, im Ratssaal der
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2 um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde,
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und
an der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schul-
straße 15 (Zur Amtsstube) ausgehängt und
zusätzlich werden die Tagesordnungen auch
auf unserer Homepage www.gemeinde-lich-
tenau.de unter der Rubrik „Rathaus, Bür-
germeister & Gemeinderat“ veröffentlicht.

Am Sonntag, dem 12.10.2014 findet der
2. Wahlgang der Bürgermeisterwahl statt.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort
und Zeit unter 03 72 08 / 8 00 69

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichte-
nau, Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244
Lichtenau – (auch bei Hochwasserfragen):
Telefon: 03 72 08/80010
Fax: 03 72 08/80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Bauverwaltung geschlossen
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter – Herr
Peter Wirth oder Herr Andreas Schröcke:
regelmäßig am ersten Dienstag des Mo-
nats, 15.30 – 18.00 Uhr, im Rathaus Lichte-
nau (Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 07.10.2014

Öffnungszeiten: Bücherei – Oberlichtenau
Bahnhofstraße 9 (Villa)
dienstags von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet
(Tel.-Nr.: 037208/88 41 67)

DRK Kinder- und Jugendtreff
Auerswalder Str. 8, Tel.-Nr.: 037208/88 44 81
Montag: geschlossen
Dienstag bis Donnerstag:

13.00 Uhr – 19.30 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr – 21.30 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:

13.00 Uhr – 19.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112

Krankentransport Telefon: 0 37 31/19 222

FAX Leitstelle Freiberg 03 73 1/32 225

(auch für Gehörlose)
E-Mail Leitstelle Freiberg
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser/
Abwasser ZWA Hainichen
Tel.: 01 51/12 64 49 95, www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau/Glauchau
Tel.: 0 37 63/405-405, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie envia-Notdienst
Tel.: 08 00 / 2 30 50 70, www.enviam.de

Havarie Erdgas Eins Energie in Sachsen
Tel.: 03 71/45 14 44, www.eins-energie.de

Polizeirevier Mittweida
Tel.: 0 37 27/980-100
Hochwasserinformationen
www.hochwasserzentrum.sachsen.de
www.smul.sachsen.de/lfulg
Informationen zum Hochwasserschutz
an der Zschopau:
http://www.ps-frankenberg.de/
Sprachansage Hochwasserwarnungen
Informationen Tel.: 0351/8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351/8928260
MDR-Videotext ab Seite 530 Information
Aktuelle Wasserstände
Landkreis Mittelsachsen (auch bei
Hochwasserfragen) Tel.: 03731/799-0
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de
Aktuelles � Waldbrandwarnstufen;
www.smul.sachsen.de/sbs/ � aktuelle Wald-
brandgefährdung � Liste der Warnstufen;
www.gemeinde-lichtenau.de � aktuelle
Waldbrandstufen und an den amtlichen
Bekanntmachungstafeln OT Auerswalde,
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und
an der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schul-
straße 15

Redaktionsschluss nächstes Amtsblatt:
Montag, 20. Oktober, 16.00 Uhr im Rathaus
Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.08)

i.A. Martin Lohse, Referent,

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Lichtenauer Bildnachrichten im Oktober

Ehepaar Siegfried und Ruth Pischke aus
Auerswalde feierte am 29.08.2014 ihren 60.
Hochzeitstag

Gebäude Bahnweg 1 in Oberlichtenau vorm Abriss
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Altes Spritzenhaus Ottendorf - Privatinitiative sorgt für gelungene
Sanierung

Ersatzneubau des Brückenbauwerkes in Krumbach

FFW-Gerätehaus: Neues Feuerwehrgerätehaus Garnsdorf,
Garnsdorfer Hauptstraße 126 im Bau

Sportplatz: Hochwasserschadensbeseitigung Sportplatz Auers-
walde - Kunststoff-Laufbahn (Tartan) Fotos: Dr. Michael Pollok

90. Geburtstag von Ruth Spranger

3 Diamantene Hochzeiten vom 11. September 2014

Ilse und Martin Sambale

Christa und Franz Gläsner

Ingeburg und Horst Schumann (Fotos: Gert Eidam)
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Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Hildegard Ranft am 06.10.2014 zu 90 Jahren
Herta Preußer am 14.10.2014 zu 88 Jahren
Traude Türpe am 16.10.2014 zu 86 Jahren
Gerda Franz am 25.10.2014 zu 83 Jahren
Marianne Rauch am 28.10.2014 zu 83 Jahren
Käthe Heidler am 12.10.2014 zu 81 Jahren
Dieter Landgraf am 01.10.2014 zu 80 Jahren
Gerhard Fritzsche am 07.10.2014 zu 80 Jahren
Joachim Gentzen am 13.10.2014 zu 80 Jahren
Eberhard Fensl am 20.10.2014 zu 80 Jahren
Werner Taubert am 19.10.2014 zu 79 Jahren
Helga Hölzel am 14.10.2014 zu 78 Jahren
Günter Jahnke am 28.10.2014 zu 78 Jahren
Helga Metzner am 18.10.2014 zu 77 Jahren
Siegfried Steidten am 18.10.2014 zu 77 Jahren
Martin Jakob am 31.10.2014 zu 77 Jahren
Rosemarie Leithold am 01.10.2014 zu 76 Jahren
Hannelore Nietzpon am 02.10.2014 zu 76 Jahren
Wiltrud Hahnefeld am 12.10.2014 zu 76 Jahren
Linda Mietelski am 14.10.2014 zu 76 Jahren
Erhard Schutt am 18.10.2014 zu 76 Jahren
Karin Seidler am 21.10.2014 zu 76 Jahren
Marga Fritsche am 26.10.2014 zu 76 Jahren
Waltraud Steidten am 26.10.2014 zu 76 Jahren
Klaus-Jürgen Schmidt am 28.10.2014 zu 76 Jahren
Dr. Jürgen Günther am 30.10.2014 zu 74 Jahren
Margitta Hartelt am 04.10.2014 zu 73 Jahren
Peter Dohrn am 13.10.2014 zu 73 Jahren
Harald Rößger am 14.10.2014 zu 73 Jahren
Wolfgang Hahnefeld am 17.10.2014 zu 73 Jahren
Karl-Heinz Baldt am 20.10.2014 zu 73 Jahren
Erika Rößger am 23.10.2014 zu 73 Jahren
Peter Zohlen am 04.10.2014 zu 72 Jahren
Karin Rottmaier am 06.10.2014 zu 72 Jahren
Heidemarie Merkel am 09.10.2014 zu 72 Jahren
Karin Schmid am 13.10.2014 zu 72 Jahren
Jürgen Peuckert am 15.10.2014 zu 72 Jahren
Manfred Harlaß am 19.10.2014 zu 72 Jahren
Elke Barth am 03.10.2014 zu 71 Jahren
Rainer Scheibner am 01.10.2014 zu 70 Jahren
Horst Windrich am 20.10.2014 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Erika Brabec am 21.10.2014 zu 95 Jahren
Elisabeth Adler am 07.10.2014 zu 94 Jahren
Gertraute Schindler am 14.10.2014 zu 86 Jahren
Margot Langer am 17.10.2014 zu 84 Jahren
Henry Schumann am 05.10.2014 zu 82 Jahren
Herbert Tittel am 25.10.2014 zu 81 Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach
Lieselotte Franke am 30.10.2014 zu 83 Jahren
Frieda Taubenheim am 18.10.2014 zu 82 Jahren
Gerda Pechmann am 24.10.2014 zu 81 Jahren
Gerhard Uhlig am 26.10.2014 zu 81 Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Horst Stolz am 21.10.2014 zu 87 Jahren
Sieglinde Barsch am 11.10.2014 zu 75 Jahren
Manfred Kunert am 14.10.2014 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau
Martin Stenz am 31.10.2014 zu 88 Jahren
Ruth Naumann am 27.10.2014 zu 86 Jahren
Anneliese Ulbricht am 30.10.2014 zu 86 Jahren
Brigitte Kellig am 28.10.2014 zu 82 Jahren
Ruth Pohl am 04.10.2014 zu 80 Jahren
Magdalene Wagner am 21.10.2014 zu 79 Jahren
Erhard Renner am 09.10.2014 zu 78 Jahren
Marianne Leuschner am 25.10.2014 zu 78 Jahren
Walter Hofmann am 16.10.2014 zu 76 Jahren
Manfred Hunger am 13.10.2014 zu 74 Jahren
Joachim Löffler am 26.10.2014 zu 73 Jahren
Eva Löb am 18.10.2014 zu 71 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Ingeburg Henke am 13.10.2014 zu 89 Jahren
Gerhard Rößner am 12.10.2014 zu 85 Jahren
Werner Mehnert am 23.10.2014 zu 85 Jahren
Elfriede Guhde am 18.10.2014 zu 79 Jahren
Gerhard Gluba am 04.10.2014 zu 77 Jahren
Klaus Gläser am 24.10.2014 zu 77 Jahren
Peter Schuh am 31.10.2014 zu 76 Jahren
Rosemarie Weiße am 15.10.2014 zu 75 Jahren
Joachim Hammer am 17.10.2014 zu 74 Jahren
Hartmut Winkel am 24.10.2014 zu 74 Jahren
Monika Kraban am 22.10.2014 zu 72 Jahren
Wolfgang Ranft am 12.10.2014 zu 71 Jahren
Dieter Epperlein am 24.10.2014 zu 71 Jahren
Elke Lehmann am 05.10.2014 zu 70 Jahren

aus dem Orteil Ottendorf
Ingeburg Bonitz am 28.10.2014 zu 86 Jahren
Lieselotte Richter am 12.10.2014 zu 84 Jahren
Irene Schulze am 27.10.2014 zu 83 Jahren
Ingeburg Ducke am 18.10.2014 zu 82 Jahren
Ehrenfried Pfeifer am 20.10.2014 zu 82 Jahren
Walter Heinze am 16.10.2014 zu 81 Jahren
Margarete Wiedemann am 23.10.2014 zu 81 Jahren
Werner Neuhauß am 24.10.2014 zu 81 Jahren
Inge Schmidt am 06.10.2014 zu 76 Jahren
Rolf Richter am 12.10.2014 zu 76 Jahren
Lothar Stein am 27.10.2014 zu 76 Jahren
Annemarie Steger am 28.10.2014 zu 74 Jahren
Ingrid Richter am 22.10.2014 zu 73 Jahren

Wir gratulieren ab 70 Jahren zum Geburtstag und würdigen Ehe-
jubiläen nach 50, 60, 65 und 70 Jahren. Sie wurden nicht oder
nicht richtig genannt? Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichte-
nau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. Auf Wunsch
holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt
nach.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und noch viele gesunde und glückliche Ehejahre.
Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und Ihr Dr. Michael Pollok – Bürgermeister

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 10. Oktober Wolfgang und Christine Weber aus dem Ortsteil Niederlichtenau

und am 30. Oktober Joachim und Christine Meister aus dem Ortsteil Auerswalde
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Kontakt:

Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida

Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen

Telefon: 03 72 07-99320

Telefax: 03 72 07-99322

Handy Bus: 01 70-7 61 89 61

E-Mail: fahrbibliothek@web.de

OT Auerswalde OT Krumbach OT Ottendorf
Auerswalder Hauptstr. 221 An der Feuerwache An der Bahnbrücke
gegenüber Rittergut Dorfstraße 13

montags mittwochs mittwochs
15.45 – 17.15 Uhr 15.45 – 17.00 Uhr 13.30 – 15.30 Uhr
20.10./17.11./ 01.10./29.10./ 01.10./29.10./
15.12. 26.11. 26.11.

Ihre Fahrbibliothek kommt

Buchempfehlungen der Bücherei in Oberlichtenau

Jojo Moyes
� Ein ganzes halbes Jahr
„Louisa Clark weiß, dass nicht viele in ihrer
Heimatstadt ihren etwas schrägen Mode-
geschmack teilen. Sie weiß, dass sie ger-
ne in dem kleinen Café arbeitet und dass
sie ihren Freund Patrick eigentlich nicht
liebt. Sie weiß nicht, dass sie schon bald
ihren Job verlieren wird – und wie tief das
Loch ist, in das sie dann fällt.
Will Traynor weiß, dass es nie wieder so
sein wird wie vor dem Unfall. Und er weiß,
dass er dieses neue Leben nicht führen

will. Er weiß nicht, dass er schon bald Lou
begegnen wird.

Eine Liebesgeschichte, anders als alle
anderen. Die Liebesgeschichte von Lou
und Will.“ (Jojo Moyes)

Stefan Schwarz
� Ich höre dir zu, Schatz
„Standardprobleme einer deutschen Mit-
telgewichtsehe.
Kann man den Charakter eines Mannes
daran erkennen, wie er sein Auto funkfern-
schließt? Wer kriegt eigentlich nach einer

Scheidung die Freunde? Und was meint
der Mann wirklich, wenn er sagt: «Ich höre
dir zu, Schatz»? Stefan Schwarz, der rei-
zende, bisweilen auch etwas gereizte Ehe-
mann, Liebhaber und Familienvater ist
zurück! Als letzter untätowierter Mann auf
diesem Planeten und einziger Mensch
ohne Facebook-Account erzählt er vom
würdevollen Scheitern im Alltag: wahnsin-
nig, wahr und unterhaltsam.“

(Stefan Schwarz)

Martina Ranft und Jana Schrammel

Weitere Informationen

Wir wünschen Ihnen alles Gute und noch viele gesunde und glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und
Ihr Dr. Michael Pollok – Bürgermeister

Zum 60. Ehejubiläum
gratulieren wir Ernest und Teresa Hadam aus dem Ortsteil Ottendorf

Zum 65. Ehejubiläum
gratulieren wir Hilmar und Ingeborg Rätzer aus dem Ortsteil Garnsdorf

... Erntezeit
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Jugend, Schulen, Kindertagesstätten

KONTAKT, Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Auerswalder Hauptstraße 193 – www.kontakt-lichtenau.de

FERIESPASS IM KONTAKT

Der Beginn des neuen Schuljahres ist jetzt schon wieder 4
Wochen zurück und Ihr hattet hoffentlich alle einen guten Start.
Wir haben aber eine gute Nachricht für Euch: die nächsten Feri-
en stehen schon vor der Tür: die Herbstferien. Und wir haben
schon jetzt so einige Highlights dafür vorbereitet. So gibt es
auch dieses Jahr wieder einen Ausflug ins Freizeitbad Riff nach
Bad Lausick!

Am 25. Oktober heißt es wieder „ICAFF pennt!“ Freut Euch da auf
eine informative, kreative, spannende und vor allem lustige Zeit!

Und auch sonst freuen wir uns jederzeit über Gäste im ICAFF
und wünschen Euch allen eine weiterhin erfolgreiche Zeit in der
Schule.

MUSIKALISCHE ANGEBOTE DES ICAFF

Nichts begeistert Menschen so stark wie Musik. Die Gitarre ist
und bleibt dabei eines der beliebtesten Musikinstrumente, ob im
klassischen Bereich, in der Popmusik oder in der Rockmusik.
Wir möchten allen Interessierten die Möglichkeit geben, dieses
Instrument zu erlernen, das eigene Talent zu entdecken und den
Spaß an der Musik zu erleben.

Deshalb bieten wir Kindern und Jugendlichen von 6 bis 18 Jah-
ren, in Absprache die Möglichkeit sich auszuprobieren, zu ver-
bessern und regelmäßig zu üben. Wer Interesse hat, kann im
Internet dazu informieren:

http://www.das-kontakt.de/musikalische-angebote

Ansprechpartner: Kurt Seelent, Tel.: 037208/4462

Vorankündigung für November:

MADE TO LOVE YOU?

Das ICAFF holt Thomas Enns (DSDS) und Florence Joy (Siege-
rin Starsearch 2005) nach Auerswalde.

Wann: am 23. November 2014 um 19:00 Uhr

„C-PUR “ BLEIBT BUNT

Auch im Herbst 2014 gibt es wieder eine bunte Programm-
Mischung bei „C-pur“:

Interessante Themen, Musik, Theater, Live- Musik und beson-
dere Gäste.

Oktober: 28. Oktober ab 17.00 Uhr „C-pur“
mit Horst Kleizmantatis

November: 23. November ab 17.00 Uhr mit Thomas Enns
(DSDS) und Florence Joy (Siegerin Starsearch 2005)

Sie sind herzlich eingeladen. Weitere Infos auf www.cpur.info

Heidi Adamczak

Nichtamtliche Mitteilungen

Kurz vorgestellt

Die feine sächsische Art – Drei Lichtenauer Manufakturen stellen sich vor

Anfang September wurde in den Deut-
schen Werkstätten Hellerau bei Dresden
ein Buch über sächsische Manufakturen
präsentiert. Der Autor, Dr. Peter Ufer, ist
sicher vielen aus der Freien Presse und
der Sächsischen Zeitung bekannt. Warum
das Buch hier Erwähnung findet? Drei
kleinere Manufakturen aus diesem Buch
sind in unserer Gemeinde bzw. in nächster
Nähe angesiedelt.

Das ist zum Einen die Fahrradmanufaktur
Velofaktum von Andreas Ahner in Otten-
dorf (www.velofaktum.de), dann Cornelia

Ahnert mit atelierBUCH (www.atelierbuch.de)
- sie leitet mittlerweile die von Ihrem Vater
übernommene Buchbinderei Heinz Meyer
GmbH in Oberlichtenau - und Ihr Lebens-
gefährte Ulrich Czerny mit seinen hand-
genähten Ledertaschen (www.lederdesign.de).
Noch hat Ulrich Czerny sein Atelier in Mitt-
weida.

Der Umzug in das ehemalige Schulhaus in
Oberlichtenau ist allerdings schon geplant
für März 2015.

Ulrich Czerny
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DRK Kinder- und Jugendtreff Oberlichtenau
Auerswalder Straße 8 – 09244 Lichtenau OT Oberlichtenau – Tel.: 037208 884481

Wie jedes Jahr findet im Oktober einiges
zum Thema Halloween statt. Speziell für
unsere jüngeren Besucher haben wir tolle
Bastelideen gesammelt, bei denen ihr euch
den ganzen Monat austoben könnt. Dabei
sollen aber nicht nur Papier und Stifte zum
Einsatz kommen, sondern auch Materialien
aus der Natur, wie zum Beispiel Eicheln,
Kastanien oder bunte Blätter.
Gemeinsam schmücken wir auch den Club
für unsere alljährliche Halloweenparty – die
fiese Kürbisfratze darf dabei natürlich nicht
fehlen!

Diese Veranstaltung wird die erste nach
Abschluss unserer diesjährigen Renovie-
rungsarbeiten sein und nachdem wir die
endlich geschafft haben, bedanken wir uns

herzlich bei allen Besuchern, die uns teilwei-
se sogar nach der Schule noch unter die
Arme gegriffen haben. Unzählige Male
mussten Türen ein- und ausgehängt, Möbel
gerückt und verschiedene Utensilien von A
nach B gebracht werden – das wäre ohne
eure Hilfe nicht so schnell gegangen. Außer-
dem gilt unser Dank der Gemeinde, die uns
zeitnah und unkompliziert mit allem ausge-
stattet hat, was wir benötigten. Abschlie-
ßend noch ein wichtiger Hinweis: Der Club
öffnet in den Herbstferien bereits um 10.00
Uhr
Wir wünschen euch eine schöne Zeit.

Der Clubrat des DRK Kinder- und
Jugendtreffs Oberlichtenau

gez.: Thilo Rasch & Franziska Bitz
Halloween 2013, Foto: Thilo Rasch

Grundschule Ottendorf: Große Aufregung am 3. Schultag
In den ersten beiden Unterrichtsstunden an
unserem 3. Schultag war Mathe angesagt.
Wir hatten gerade Mimi, unsere schläfrige
Fibel-Katze geweckt, als es an der Klassen-
zimmertür klopfte.
Es war eine Vertreterin der Volksbank aus
Frankenberg. Sie hatte einen übergroßen
Scheck für uns mitgebrachte. 100,00 EUR
haben wir für eine Klassenveranstaltung
geschenkt bekommen. Doch das war noch
nicht alles. Jeder bekam noch einen Brief-
umschlag, in dem sich ein Sparguthaben
von 5,00 EUR für jedes Kind befand. Da
mussten wir doch gleich einmal mit einem
großen Applaus „Danke“ sagen!

Nach einer kleinen Fotoaktion verabschie-
dete sich die nette junge Frau und wir wen-
deten uns wieder der Mathematik zu.
Doch nach einer recht kurzen Zeit nahmen
wir ein Sirenengeräusch unseres Schulalar-
mes wahr. Da wir am Montag bereits den
Rettungsweg aus unserem Zimmer erkundet
hatten, fiel es uns nicht schwer, schnell den
bekannten Weg zum Sportplatz zu wieder-
holen. Auch die anderen Kinder und
Erwachsenen der Grundschule versammel-
ten sich dort sehr rasch.
Zu unserem Erstaunen war die Ottendorfer
Feuerwehr wirklich vor Ort. Nachdem Frau
Berger und Herr Rinn sich lobend über das
Ergebnis des Probealarmes geäußert hatten,
durften die Klassen 2, 3, und 4 wieder in die
Schule zurück.
Nur wir blieben staunend vor der großen
Feuerwehr stehen. Herr Rinn, Herr Schiele
und Herr Bernicke erklärten uns alles am
Feuerwehrauto und beantworteten geduldig
unsere vielen Fragen. Wir kletterten ins Fah-
rerhaus, staunten über die Ordnung im Fahr-
zeug, lernten die große Metallschere kennen
und natürlich auch die Trage, mit der viele

Menschen gerettet werden können. Das
allercoolste jedoch war das Löschen des
Feuers in einem Holzhaus mit der Wasser-
spritze. Dabei bewiesen wir Zielsicherheit
und viel Kraft. Zum Schluss bekamen wir
noch eine tolle kleine Zuckertüte, deren
Inhalt wir uns alle schmecken ließen.
Herzlichen Dank an die 3 Feuerwehrleute,
die in Vertretung der vielen anderen Aktiven
für uns eine kleine Schauvorstellung gaben.
Vielleicht kommen wir ja bald in die Kinder-
feuerwehr – wer weiß?

A. Schott (Fotos: Marita Berger)

Senioren

Der DRK-Seniorenclub im OT Auerswalde,
Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert:

Im DRK Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:
Die Geburtstagsfeiern finden am Dienstag von 13.30 bis ca.
16.30 Uhr statt: 07.10., 04.11. und 09.12.
Spielenachmittage sind Dienstag bis Donnerstag von 13.00
bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss, Kaffee und
Kuchen gesorgt.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag von 13.00 – 16.30 Uhr

Ansprechpartner ist:
Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37
09244 Lichtenau · Tel. 037208/2645

R. Petermann

Telefon: 03 72 08 / 47 54 (Begegnungsstätte)
Handy: 01 74 / 3 49 10 49 (Frau Rother)

Donnerstag, 09.10.2014, 13.30 Uhr
Blutdruckmessen mit anschließendem Kaffeetrinken

Donnerstag, 23.10.2014, 13.30 Uhr
Spielenachmittag mit gemütlichem Kaffeetrinken

Beratungsbesuche unserer Schwestern zu erreichen unter:
Tel. 03724/14127 Büro Sozialstation Burgstädt oder
Tel. 0174/3491055 Frühdienst Schwestern Oli
Tel. 0174/3491038 Frühdienst Schwestern Oli
Tel. 0174/3491056 Abenddienst Schwestern Oli

Elke Hänig

Begegnungsstätte des ASB lädt ein:
Monat Oktober 2014
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Vereinsleben
Weitere Informationen zu den Vereinen unter: www.gemeinde-lichtenau.de

Herbstfest der Auerswalder Senioren

Am 09. September 2014 wollte der Senio-
renclub e.V. das 18. Dorffestes in Auerswal-
de eröffnen. Da es in diesem Jahr nicht
stattfand begrüßten unsere Senioren und
Gäste den Herbst 2014.
Unter dem Motto: Musik bringt Freude.
Schlager und Lieder von Gestern und Heute
hatte der Vorstand zur Unterhaltung und
zum Tanz unsere Hausdiskothek den

Schmidt-Karl aus Chemnitz für unsere
Senioren eingeladen. Er brachte mit Musik,
Spaß, und guter Unterhaltung unsere Senio-
ren und Gäste ganz schön in Schwung.
Dabei wurde viel gelacht und getanzt.
Jeder konnte sich von der Lebensfreude
unserer älteren Generation überzeugen.
Die Zeit verging viel zu schnell und am Ende
bedankten sich alle Senioren mit viel Beifall
bei dem Musikanten, bei den Organisatoren
die den Raum liebevoll herbstlich dekoriert
hatten, bei unserem Bäckermeister Roder
und beim Partyservice Bernd Mohr für die
Bewirtung. Ebenso herzlich bei unserer Rita
Rühl und ihren fleißigen Helfern. Wir bedan-
ken uns auch bei Herrn Sauer für den Fahr-
dienst der Senioren aus dem OT Garnsdorf.
Unsere Veranstaltungen sind immer auch ein
Dankeschön an die fleißigen Helfer bei der
Seniorenbetreuung.
Es wäre sehr schön, wenn sich weitere Bür-
ger unserer Gemeinde mal bei der nächsten

Veranstaltung am 2. Dezember selber ein
Bild von dieser Lebensfreude unserer Senio-
ren machen.
Niemand ist zu jung um mit unserer älteren
Generation nach einem arbeitsreichen
Leben gemeinsam fröhlich zu sein. Traut
Euch, der Seniorenclub braucht Euch!

Für den Vorstand Manfred Mehner
(auch Foto)

Auerswalde im Ersten Weltkrieg (2) - das Jahr 1914
Im ersten Beitrag war ein Teil des Sit-
zungsprotokolls des Gemeinderates vom
02. August 1914 zu lesen. Die Abschrift
endete mit dem Beschluss über die Ein-
richtung einer Vermittlungsstelle für
Arbeitsangelegenheiten. Im Protokoll heißt
es dazu weiter:
„In der Hauptsache wird sich diese auf
landwirtschaftliche Arbeiter erstrecken.
Die Vermittlungsstelle soll deshalb die Bar-
löhne an die betreffenden Arbeiter auszah-
len - verlagsweise für die landwirtschaftli-
chen Betriebe, als Gegenleistung sollen
die Landwirte der Gemeinde Roggen und
Kartoffeln zum Erwerb anbieten. Als Ent-
gelt für die landwirtschaftlichen Arbeiter
wird der ortsübliche Tagelohn für einen
vollwertigen Arbeiter bestimmt, alle ande-
ren je nach Tagesleistung.
Unterstützungen der Familien der zu den
Waffen gerufenen Ernährer werden sich
sehr bald nötig machen. Ein Ausschuss,
welcher derartige Unterstützungsgesuche
prüft, wird bestimmt und zwar werden
Gemeindevorsteher Kluge, Irmscher, Göt-
ze, Romstädt und Schäfer durch Zuruf
gewählt. Wegen übertriebener Verteue-
rung von Lebensmitteln wird der Vorsit-
zende die in Frage kommenden Händler
kontrollieren. Für das Rote Kreuz werden
freiwillige Damen geworben.“
(Der weitere Text ist nicht wichtig.)
Unterschrieben ist das Protokoll von
Richard Ludewig, Carl Romstädt und dem
Gemeindevorsteher Emil Kluge.
Die folgende Sitzung war für den 03. Sep-
tember 1914 einberufen. Im Protokoll sind
die Namen der Anwesenden aufgeführt.

Ausführlich wird der interessierte Leser
über die namentliche Zusammensetzung
des Gemeinderates in der nächsten Fort-
setzung informiert. Aus Platzgründen wer-
den die jeweils zu den Sitzungen Anwe-
senden nicht namentlich genannt. Die
Protokolle tragen immer die Unterschriften
von 2 bis 3 verschiedenen Gemeinderäten
und des Gemeindevorstehers. Auch hier
wird zukünftig auf die Nennung der
Namen verzichtet.

Aus dem Protokoll vom 03. September
1914:
Nach der Eröffnung der Sitzung am 03.
September berichtete der Gemeindevor-
steher Kluge, dass ein Hilfsausschuss
gebildet worden ist und dass „die Samm-
lung für das Rote Kreuz und für Angehöri-
ge der im Felde stehenden über 600 Mark
ergeben hat und dass 58 Unterstützungs-
gesuche behandelt worden sind.“
In Auerswalde gab es an den Straßen viele
gemeindeeigene Obstbäume und die Ernte
stand an. Dazu steht im Protokoll: „Das
anstehende Obst soll im Einzelnen in der
Gemeinde versteigert werden. Der Erlös
soll der bestehenden Hilfskasse zufließen.“
Ältere Bürger werden sich erinnern kön-
nen, dass in Chemnitz am Schlachthof
Fleisch aus Notschlachtungen verkauft
wurde. Es war die so genannte „Freibank“.
Als es noch vorwiegend Hausschlachtun-
gen gab, war in jedem Dorf eine solche
einzurichten, so auch in Auerswalde - ver-
antwortlich war der Gemeinderat. Ab 1912
befand sich das „Freibanklokal“ in einem
Raum des heutigen Dorfgemeinschafts-

hauses. Als Freibankverkäufer hatte man
zu dieser Zeit den Schankwirt Oskar Döl-
ling verpflichtet. Er war gleichzeitig Trichi-
nen- und Fleischbeschauer. Das durch
Notschlachtungen anfallende Fleisch durf-
te nur an Bewohner abgegeben. Um eine
gerechte Verteilung während des Krieges
sicherzustellen, hat man zur Sitzung fest-
gelegt, die Abgabe nach einer Nummern-
folge zu organisieren.
Die Gemeinderäte hatten auch beschlos-
sen, dass man sich an der „zu gründen-
den Kriegskreditbank“ mit einer Aktie von
1000 Mark beteiligen will.
In Anbetracht der Situation legte man fest,
die Ende 1914 durchzuführende Gemein-
deratswahl um 1 Jahr zu verschieben. Ein
Gemeinderatsmitglied wurde immer für 5
Jahre gewählt. Es gab 5 Gemeinderäte
und einen Ersatzmann, deren Mandate
Ende des Jahres ausliefen. Seit Januar
1913 bestimmten 15 Gemeinderäte (ver-
schiedentlich werden sie auch als
Gemeindevertreter bezeichnet), ein 1. und
ein 2. Gemeindeältester als Vertreter des
Gemeindevorstehers und der hauptamtli-
che Gemeindevorsteher die Geschicke
des Ortes.
Damals war es nicht üblich, regelmäßige
Neuwahlen aller Gemeinderäte vorzuneh-
men. Es fanden lediglich so genannte
Ersatzwahlen statt, nur die Anzahl
Gemeinderäte wurden neu gewählt, deren
Mandat ablief.
Fortsetzung folgt

Klaus-Jürgen Schmidt

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.
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95 Jahre Siedlerverein „Auerswalde Ost e. V“

In diesem Jahr jährt sich zum 95. Mal die
Gründung des Siedlervereins „Auerswalde
Ost e. V.“.

Aus diesem Anlass organisierte der Vor-
stand des Vereins für Freitag, den
05.09.2014 ein geselliges Beisammensein
im Siedlerheim und für Sonnabend ein Kin-
derfest mit traditionellen Lampionumzug am
Abend.

Leider blieben bei der Veranstaltung am
Freitag einige Plätze leer. Wir hatten uns eine
regere Beteiligung erhofft. Der guten Laune
der anwesenden Besucher schadete das
jedoch keinesfalls.

Der Sonnabend war ganz den Kindern vor-
behalten. Im geschmückten Siedlergarten
und auf der Freifläche vor den Garagen gab
es für Kinder der verschiedenen Altersklas-
sen ein weites Betätigungsfeld. An den bei-
den Bastelstraßen war Kreativität gefragt,
beim Kinderschminken konnten fantasievol-
le Masken ausgewählt werden und verschie-
dene Spielaufbauten forderten von den Kin-
dern Geschick und Geduld. Kleine Preise
belohnten die Kinder für ihre Anstrengun-
gen. Auf der Hüpfburg konnten sich alle
Kinder nach Herzenslust austoben.

Die Freiwillige Feuerwehr Auerswalde war
mit einem Löschzug vorgefahren und
begeisterte mit ihrer Technik Groß und Klein.
Die Kinder waren besonders stolz, wenn sie
sich einmal auf den Fahrersitz setzen bzw.
ins Innere der Feuerwehr durften. Der Höhe-
punkt des Kinderfestes war jedoch Clown
Fridolin mit seiner Zauberei und Luftballon-
modellage. Das Lachen der Kinder war
Belohnung für alle Helfer.
Wie jedes Jahr standen für die Kinder kosten-
los Würstchen und Getränke zur Verfügung.
Für die anwesenden Eltern, Großeltern und
Gäste sorgte Familie Winkler als Betreiber
des Siedlerheimes mit Kaffee, frisch geba-
ckenen Kuchen, Rostbratwürste vom Grill
und Gulaschsuppe für eine gute Bewirtung.
Der Lampionumzug am Abend führte in die-
sem Jahr nach den abgeschlossenen Stra-
ßenbauarbeiten wieder durch die Alte Kolo-
nie. Verschiedene „Tankstellen“ mit
Süßigkeiten entlang des Weges sorgten bei
den Kindern für gute Laune. Hier möchten
wir uns bei allen Siedlungsbewohnern
bedanken, die mit viel Liebe ihre Grundstü-
cke geschmückt hatten.
Im Saal des Siedlerheims wurden für alle
interessierten Gäste bis zum Sonntag

Schautaeln über die Entwicklung unseres
Siedlervereins in Verbindung mit der Bauge-
schichte in der Siedlung gezeigt, die durch
unseren Vorsitzenden, Siedlerfreund Klaus-
Jürgen Schmidt gestaltet wurden. Diese
Dokumentation wird ab Oktober im Rathaus
zu sehen sein
Der Vorstand möchte sich bei allen Mitglie-
dern des Siedlervereins recht herzlich
bedanken, die sich mit großem Engagement
an der Vorbereitung und Durchführung des
Festes beteiligten und zum Gelingen beitru-
gen. Auch Frau Winkler mit ihrem Team ist
für die gute gastronomische Betreuung zu
danken.
Besonderer Dank gilt auch der Fa. Mora-
wietz und der Fa. CKaTec, sowie den Gäs-
ten, die mit einer Geldspende die Ausgestal-
tung unseres Vereinsfestes unterstützten.
Wir bedanken uns bei Heidi Fritsche, die uns
viele Zierkürbisse für die Bastelstraße spen-
dete. Unser Dank geht außerdem an die
Gemeindeverwaltung. Von dort erhielten wir
kostenlos die Limonaden und das Wasser
für die Kinder.

Für den Vorstand Heidrun Barth und
Klaus-Jürgen Schmidt

SG 53 Niederlichtenau

Rassegeflügelverein informiert
Als ich im Frühjahr unterwegs war um ein
paar Fotos von Züchtern und Rassegeflügel
unseres Rassegeflügelvereines zu machen,
besuchte ich auch unseren Dieter Schre-
ckenbach. Ich staunte nicht schlecht was da
in unseren Reihen für verschiedene Tierarten
gezüchtet werden.

In seinem großen Grundstück sah ich die
ganze Palette seines Rassegeflügels, er
züchtet Sächsische Kröpfer in blau mit Bin-
den, Sächsische Schildtauben in 8 verschie-
denen Farbschlägen sowie Federfüßige
Zwerghühner in 2 Farbschlägen.

Alle Tiere hatten viel Platz und überall konn-
te man Jungtiere sehen. Alles sah sehr
gepflegt aus. Zu seiner Hauptrasse würde
ich die Sächsischen Schildtauben zählen,
denn die Vielzahl der Tiere belegt dies. Diese
Rasse wurde in Sachsen herausgezüchtet.
Sie hat eine kräftige tiefstehende Feldtau-
bengestalt mit stark befiedertem Fußwerk.

Diese Rasse ist mittlerweile in ganz Europa
verbreitet und sehr beliebt auch wegen ihrer
Zuchtfreudigkeit. Aber ich sah noch mehr
Tierarten, so z.B. Pfauhühner, Nymphensitti-
che, Wellensittiche, Fasane, Wachteln und
einige Ziertaubenarten. Ich glaube aber bei

den vielen Arten habe ich bestimmt einige
vergessen aufzuzählen. Natürlich macht das
viel Arbeit, aber man sieht, unser Dieter hat
Spaß daran und ein Händchen dafür. Im Ver-
ein ist er immer aktiv und wenn wir im Verein
feiern haben wir schon oft einige kulturelle
Leckerbissen von ihm und seiner Frau gese-
hen und gehört.

Thomas Weinert (auch Foto)

Vorstand

Liebe Sportfreunde!

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung und Wahl des neuen
Vorstandes findet am Freitag, dem 07.11.2014, 19.00 Uhr, in der
Grundschule Niederlichtenau statt.
Vorschläge für die Mitarbeit im Vorstand des Vereins können an

die Mitglieder des Vorstandes und die Sektionsleiter bis spätes-
tens 30.10.2014 unterbreitet werden. Alle Aktiven werden hiermit
herzlich eingeladen.

Der Vorstand, M. Föhlinger
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SV Wacker 22 Auerswalde (Turnen) – Sarah und Kevin gewinnen Gold ...

… und das nicht nur einmal. Zu den Kreis-,
Kinder- und Jugendspielen am 14. und 15.
Juni in Mittweida konnten sich die beiden in
ihrer Altersklasse nicht nur einmal behaup-
ten. Sarah Feller erturnte sich mit 4,5 Pkt.
Vorsprung den ersten Platz in der AK 6. Mit
dieser überragenden Leistung gehörten ihr
auch die Gerätemedaillen am Boden, Bal-
ken, Reck und Sprung in Gold. Doch auch
ihre Teamgefährtinnen Laura Döhler und Kim
Wagner schlugen sich wacker. Kim erkämpf-
te sich im Mehrkampf die Bronzemedaille
und auch Laura konnte am Reck Platz 3 und
somit eine Medaille für sich behaupten.
In der AK 8 und der AK 9 turnten für uns
Carolin Neugebauer, Michelle Feller, Elina
Irmscher und Anna Carolina Esper in einem
starken Starterfeld.
Im männlichen Bereich gewann Kevin Käth-
ner in der AK 10 mit einem deutlichen Vor-
sprung. Auch die Einzelgerätemedaillen
gehörten ihm in Gold. Nur am Sprung muss-
te er sich Bastian Kochan aus Flöha
geschlagen geben. Jette Ranft verpasste in
der AK 10 mit nur 0,20 Pkt. den dritten Platz
im Mehrkampf, schaffte aber den Einzug in
alle Gerätefinale. Heidi Matthes erkämpfte
sich Platz 8 und zog ebenfalls ins Bodenfi-
nale ein. Hier ging es sehr knapp zu und ihr
fehlten nur 0,20 Pkt. zur Bronzemedaille.
Am zweiten Wettkampftag turnten dann die
Kürturnerinnen und Turner um die Punkte
und Medaillen. Für den SV Wacker 22
Auerswalde ging Stefanie Uhlemann an den
Start. Trotz grober Patzer am Stufenbarren,
turnte sie den Wettkampf wacker zu Ende

und landete zum Schluss auf Platz 10. Am
Balken fehlten ihr nur 0,05 Pkt. zur Bron-
zemdaille.
Insgesamt konnten wir mit 11 Startern 14
Medaillen und zahlreiche vordere Platzierun-
gen und Finalteilnahmen für den SV Wacker
22 Auerswalde verbuchen und das Wett-
kampfhalbjahr erfolgreich abschließen.

Unsere Trainerinnen und Kampfrichterinnen
mit den Startern der AK 10 (Foto: A. Knorr)

„Sport frei !“ für die Kleinsten
Während die kleinen Jungs draußen auf dem
Rasen dem Ball hinter her jagten, herrschte
am 21. Juni in der Turnhalle konzentrierte
Stille. Die Mädchen des Kreises im Alter von
4 bis 7 Jahren kämpften um die Punkte zum
1. Minipokal 2014.
In der AK 4/5 turnten 5 Mädchen das erste
Mal für uns zum Minipokal. Die kleine Mia
Wagner war dabei mit ihren gerade einmal 4

Jahren die jüngste Starterin. Sie schlug sich
neben ihren älteren Kameradinnen Nele
Schumann, Lina Jahn, Miriam Müller und
Soe Tittel jedoch wacker. Das Viergespann
Sarah Feller, Laura Döhler, Kim Wagner und
Hanna Winterroth turnten in der AK 6 um die
guten Platzierungen für den zweiten Teil des
Minipokals. Dieser wird im Herbst statt fin-
den. Und dann heißt es wieder in der Turn-
halle Auerswalde „Sport frei !“ für die kleins-
ten Turnerinnen.

Hinten: Hanna Winterroth, Laura Döhler,
Sarah Feller, Kim Wagner
vorn: Mia Wagner, Miriam Müller, Soe Tittel,
Lina Jahn, Nele Schumann (Foto: A. Knorr)

Alle weiteren Informationen zum aktuellen
Turnjahr, den vergangenen und kommenden
Wettkämpfen und zum Verein allgemein fin-
det ihr wie immer unter www.wacker-auers-
walde.de

Romy Knorr

Lichtenauer Tischtennismeister 2014 gekürt

Zum Abschluss der Sommerpause trafen
sich zum 10. Mal die aktiven Tischtennis-
sportler unserer Gemeinde, um den aktuell
besten Spieler zu ermitteln. Zunächst durf-
ten die Teilnehmer aus den unteren Spiel-
klassen des Kreisverbandes Mittelsachsen
im B-Turnier antreten. Den Großteil der 17
Teilnehmer stellte der Gastgeber SG 53 Nie-
derlichtenau. Ab dem Halbfinale waren die
Niederlichtenauer dann komplett unter sich
und konnten somit alle Urkunden abräumen.
Im ersten Halbfinale kämpfte sich Frank
Görtler in fünf Sätzen gegen seinen Mann-
schaftskollegen Heinz Goschin durch. Das
zweite Duell lieferte einen klaren Dreisatz-
sieg von Gert Pegorer gegen Heiko Rösch.
Im Bronzeduell setzte sich Heinz Goschin
dann mit 3:1 gegen Heiko Rösch durch.

Auch das Finale ging 3:1 aus. Hier gewann
der Favorit Frank Görtler, welcher vor drei
Jahren schon einmal ein Finale verloren hat-
te, gegen Gert Pegorer.
Das A-Turnier wurde mit 22 Teilnehmern
gestartet. Die Top 8 der Setzliste überstan-
den komplett die Vorrunde und zogen in das
Viertelfinale ein. Nach spannenden Partien
blieben noch vier Spieler übrig. Auch die
Vorschlussrunde bot extrem knappe und
sehr hart umkämpfte Entscheidungen. Der
dreifache Turniersieger Christian Kaube (SV
„Grün-Weiß“ Oberlichtenau) konnte sich in
fünf Sätzen gegen Sven Kaminski (SG 53
Niederlichtenau) behaupten. Das zweite
Halbfinale war ein ähnlicher Tischtenniskrimi
in fünf engen Sätzen, in welchem sich Marco
Schaarschmidt (SG 53 Niederlichtenau)

gegen Nicole Uhlemann (HSG Mittweida)
durchsetzten konnte. Diese harten Duelle
hinterließen dann ihre Spuren, sodass Sven
Kaminski aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr antreten konnte und Nicole Uhle-
mann kampflos den dritten Platz errang.
Auch die Finalpaarung hatte eine Vorge-
schichte. Kaube und Schaarschmidt waren
bereits in der Vorrunde aufeinander getrof-
fen, was mit einer Niederlage des Favoriten
endete. Doch die starke Gegenwehr im Tur-
nierverlauf ließ Christian Kaube zwar wan-
ken, aber nicht stürzen. Im Finale konnte
sich der Auerswalder noch einmal steigern
und sicherte sich verdient seinen vierten
Lichtenauer Meistertitel.

Marco Schaarschmidt
SG 53 Niederlichtenau

B-Turnier: v.l. Gert Pegorer (2.), Frank Görtler (1.), Heinz Goschin (3.)
A-Turnier: v.l. Marco Schaarschmidt (2.), Christian Kaube (1.), Nicole
Uhlemann (3.) Fotos: Marco Schaarschmidt
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1. Girls-Cup im Tischtennis des SV Grün-Weiß Oberlichtenau

Am 07.09.2014 fand in der Sporthalle der
Mittelschule Lichtenau der 1. Girls-Cup im
Tischtennis des Kreisverbandes Mittelsach-
sen statt.
Bereits im Frühjahr dieses Jahres entschie-
den wir uns, einen Wettkampf nur für im
Tischtennissport aktive Mädchen ins Leben
zu rufen, da es in unserem Landkreis bisher
keine derartige Veranstaltung gab. Aller-
dings betraten wir als Verein mit der Organi-
sation dieses Wettbewerbs völliges Neu-
land. Hier engagierte sich besonders unser
Sportfreund Jörg Zangl, der die umfangrei-

che und zeitaufwändige Vorbereitung über-
nommen hatte.
Ausgeschrieben war das Turnier für Spiele-
rinnen in den Altersklassen U 13 und U 15.
Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren aus
insgesamt 10 Vereinen kämpften in beiden
Altersklassen im Einzel und im Doppel um
einen der begehrten Pokale und die lukrati-
ven Preise.
Wir konnten den Mädchen optimale Bedin-
gungen für spannende Duelle bieten und die
jungen Nachwuchstalente bewiesen, dass sie
bereits zu sehr guten Leistungen fähig sind.

Vom SV Grün-Weiß
Oberlichtenau gingen
mit Elaine Irmscher,
Cecile Weise und
Vanessa Wiese 3
Spielerinnen und von
der SG Niederlichte-
nau mit Xenia Kamin-
ski eine Spielerin an
den Start des gut
besetzten Turniers.
Am Ende setzten sich
sowohl im Doppel als
auch im Einzel größ-
tenteils die Favoritin-
nen durch. Erfreulich
jedoch aus der Sicht

unserer beiden Lichtenauer Vereine: Cecile
Weise konnte sich in der AK U 13 nach einer
starken kämpferischen Leistung im kleinen
Finale gegen eine der Favoritinnen durchset-
zen und als gute Viertplatzierte einen Pokal
mit nach Hause nehmen. Xenia Kaminski
gelang es sogar, sich in ihrer Gruppe durch-
zusetzen.
Sie konnte am Ende über einen sehr guten
3. Platz in der AK 13 jubeln. Unser Doppel
Elaine Irmscher/Cecile Weise freute sich
ebenfalls über einen sehr guten 2. Platz.
Vanessa Wiese unsere 3. Oberlichtenauer
Starterin belegte in einem gemischten Dop-
pel, zusammen mit Linda Kircheis aus Falke-
nau, einen ausgezeichneten 3. Platz. Insge-
samt war die Veranstaltung für alle ein voller
Erfolg. Der Wettkampftag verlief reibungs-
los, was uns viele der verantwortlichen
Übungsleiter und mitgereisten Eltern bestä-
tigten.

Und einige von ihnen kündigten bereits an,
im Falle der Wiederholung im nächsten Jahr
mit ihren Schützlingen sehr gern wieder zu
kommen.
Abschließend möchten wir einen großer
Dank an alle Sponsoren richten, die uns in
Form von Spenden finanzieller und materiel-
ler Art unterstützt haben. Besonderer Dank
gilt auch der Mittelschule Lichtenau und
ihrem Direktor, Herrn Berger. Und nicht
zuletzt geht ein herzliches Dankeschön an
den Hauptorganisator, Sportfreund Jörg
Zangl.

Thomas Lippmann
SV Grün-Weiß Oberlichtenau

Hochwasserrückhaltebecken an der S 200 im OT Ottendorf
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� Am 12.10. Gemeindeausfahrt der Kirchgemeinden Otten-
dorf und Altmittweida. Mit dem Reisebus fahren wir nach
Meißen, besuchen dort den Gottesdienst im Dom und
haben danach eine Domführung. Anschließend kann noch
die Meißner Altstadt erkundet werden. Der Preis beträgt
42,– EUR pro Person und beinhaltet die Fahrtkosten, das
Mittagessen, die Domführung und das Kaffeegedeck. Bei
Interesse bitte ganz schnell über die Ottendorfer Kanzlei
anmelden.

� Trauer verstehen - Trauernde begleiten
Zeiten der Trauer und des Verlustes gehören zu
den leidvollen Erfahrungen des menschlichen
Lebens. Deshalb möchten wir sie oft gar nicht
zulassen. Doch Trauer ist eine notwendige
seelische Reaktion, die durch Verluste ver-

schiedener Art ausgelöst wird - durch Tod, Kündigung des
Arbeitsplatzes, Umzug und vieles mehr. Wenn Trauer verdrängt
wird, kann sie krank machen und uns am Leben hindern.
Wie gehe ich selbst mit meinen Gefühlen nach einem Verlust um?
Wie kann ich einem Trauernden hilfreich zur Seite stehen?
Um der Trauer nicht mehr hilflos gegenüber zu stehen, findet für
Interessierte ein Seminar zu diesem Thema statt: am Sonn-
abend, dem 22.11.2014, von 14.00 bis ca.17.30 Uhr (inklusive
kleiner Kaffeepause) im Pfarrhaus Niederlichtenau
Anmeldung erwünscht, bitte bis 17.11. bei Jana Schrammel
unter: 037208/286782 (die Teilnehmerzahl ist begrenzt)

� Sonntag, 26. Oktober, 9.30 Uhr Festgottesdienst zum
Kirchweihjubiläum der St. Ursula-Kirche Auerswalde mit
Pfr. M. Kaube, zugleich Kindergottesdienst „Königskinder-
treff“.

� Reformationstag, 31. Oktober 2014, 9.30 – 16.30 Uhr –
Sächsischer Gemeindebibeltag in der Sachsenlandhalle
Glauchau mit Musik, Gottesdienst (Jens Buschbeck) und inte-

ressanten Seminaren mit Klaus Rudolph u. a. Referenten. Pfr.
M. Kaube kann eine Mitfahrgelegenheit vermitteln (Tel.:
03724/6696390). Zwischen dem 18. und 24. Oktober ist er
aber im Urlaub.

� Der LeuchtTurm in Niederlichtenau lädt die
ganze Gemeinde am 31.10. 2014, 16.30 Uhr –
18.30 Uhr zum Reformations-Nachmittag –
unter dem Thema: „Alles muss Raus!“ ins Pfarr-
haus in Niederlichtenau ein.

� Advent, Advent…
Schon werden die Tage wieder merklich kürzer.
Die Abende verbringen dann viele allein in ihren
Häusern.
Damit es dabei nicht nur bei der Sehnsucht nach
Begegnung und Gesellschaft bleibt, wollen wir mit Ihrer und eurer
Hilfe die Adventszeit wieder lebendig werden lassen. Dafür reicht
es wie bei manchem Adventskalender, einfach nur die eigene
(Haus)-Tür für andere zu öffnen und etwas Adventliches oder
Gemeinschaftsförderndes anzubieten. Keine Sorge, der Platz war
bisher immer ausreichend und die Möglichkeit, die Gästezahl
durch vorherige Anmeldung zu begrenzen, gibt es auch noch.
Nur die Nutzung der Räume im Pfarrhaus ist in diesem Jahr durch
die Baumaßnahmen eingeschränkt und muss individuell und zeit-
nah entschieden werden (Bitte im Büro nachfragen). Damit sich
nichts überschneidet und dies wieder ein „Lebendiger Advents-
kalender“ wird, sollten sich alle, die gerne etwas anbieten wollen,
in die Liste auf dem Bücherregal in der Kirche Niederlichtenau
eintragen.
Und hier noch ein paar Ideen aus den Vorjahren: Grillen im Freien,
Adventsschmuck basteln, gemeinsames Musizieren oder Singen,
Plätzchen backen, Handarbeiten, Weihnachtsfilm schauen,
Geschichten lesen, Weihnachtstraditionen bei uns und in anderen
Ländern u.a. Vielleicht fragen Sie auch mal Ihren Nachbarn nach
einer Idee oder machen gleich etwas mit ihm gemeinsam.

DDiiee  ddrreeii  TTüürrmmee  ––  KKiirrcchheennnnaacchhrriicchhtteenn

Pfr. M. Kaube
Tel.: (03724) 6696390
E-Mail: kirche.auerswalde@web.de

Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 9.00 – 11.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.: 9.00 – 11.00 Uhr

Pfr. L. Seltmann
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau
Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau
Tel.: (037206) 2991, Fax: (037206) 881338
E-Mail: selt@gmx.net 

Kanzleiöffnungszeiten:
Mo.: 16.00 – 17.30 Uhr
Do.: 9.00 – 10.30 Uhr

Pfr. Chr. Schmidt (Hauptvertreter Ottendorf)
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
Kirchberg 5, 09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 2622 o. 85838, 
Fax: (037208) 85839
E-Mail: kirche.ottendorf@web.de 

Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 14.00 – 16.00 Uhr
Tel.: (037202) 8310 (Pfr. Schmidt)

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer

Termine und Veranstaltungen in Auerswalde-Niederlichtenau-Ottendorf

Leuchtturm für kleinere Kinder: 
parallel zum Hauptgottesdienst

für alle Schulkinder: 
freitags von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Am 24. und 31. Oktober ist Ferienleuchtturm!

� Ab März 2015 wird Ottendorf und Altmittweida einen neuen
Pfarrer haben. Herr Arndt Sander, der bisher in Zwickau seinen
Pfarrdienst leistet, hat sich auf unsere Pfarrstelle beworben
und ist von den Kirchenvorständen gewählt worden.

� Ab April 2015 wird die Stelle in der Ottendorfer Kanzlei frei. Frau
Kretzschmar geht Ende März 2015 in den Ruhestand. Die Stelle
hat einen geringen Stundenumfang und wird in ihrer genauen
Größe zur Zeit von der Landeskirche neu bewertet. Bei Interes-
se bewerben Sie sich bitte über die Ottendorfer Kanzlei. 

� Nach Gesprächen in den Kirchenvorständen Auerswalde und
Wittgensdorf und nach Vorstellung im Gottesdienst in den bei-
den Schwestergemeinden haben die Kirchenvorstände der
vom Landeskirchenamt beabsichtigten Entsendung von Pfr.
Gerald Brause aus Oßlingen zugestimmt. 
Er ist 54 Jahre, verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder.
Pfr. Brause bewarb sich im Mai auf die Pfarrstelle der
Schwestergemeinden Auerswalde/Wittgensdorf. 
Er will mit seiner Frau Ute im 1. Quartal 2015 ins Pfarrhaus
Auerswalde einziehen. Wir freuen uns sehr darüber und heißen
sie herzlich willkommen!

� Predigten online anhören – ganz einfach über:
www.kirche-frankenberg.de/Niederlichtenau/Predigten und
schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die
in unserer Kirche gehalten wurden, (noch einmal) anhören.

In der Kirche Niederlichtenau:


